
 

 
 

 

 

 

 

 

 

Durch eine Verschränkung der Input-, Erprobungs-, Feedback- und Reflektionsphasen wird der 

Transfer von theoretischen Inhalten in praktisches unterrichtliches Handeln unterstützt. 

 

Inputphase: Lehrkräfte generieren neues Wissen aufbauend auf dem Vorwissen  

Erprobungsphase: Lehrkraft muss die Inhalte auf ihre individuelle Klassensituation anpassen 

-> Elaboration der Inhalte und Erkennen von Verständnisschwierigkeiten oder Wissenslücken. 

Überprüfung eines erfolgreichen Transfers durch Anwendung in unterrichtlicher Situation -> 

Vermeidung von trägem Wissen und Erhöhung der Selbstwirksamkeitserwartung, also der 

subjektiven Überzeugung, dass neue oder schwierige Situationen mit Hilfe eigener 

Kompetenzen bewältigt werden können. Durch eine hohe Selbstwirksamkeitserwartung 

erhöht sich auch der antizipierte Nutzen der Fortbildung, der wiederum eine wichtige Rolle 

spielt bei der Teilnahme- und Transfermotivation.  

Feedback- und Reflexionsphase: Durch das Teilen dieser Erfahrung mit den Fortbildner:innen 

und anderen Teilnehmer:innen können aufgetretene Probleme oder Unsicherheiten erkannt 

und im gemeinsamen Austausch Lösungsmöglichkeiten gefunden werden. Ebenso können 

andere Teilnehmer:innen durch das Berichten positiver Erfahrungen motiviert werden. 
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Dieser Text ist ein Zusatzdokument zu einer digitalen Handreichung für Fortbildner:innen von 
Lehrkräftefortbildungen (www.face-freiburg.de/handreichung-lehrkraeftefortbildung) 
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